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Problemstellung
Für das Fach Sport sind die Basisdimensionen Klassenführung und konstruktive Unterstützung bereits gut em-
pirisch untersucht, wohingegen die Dimension der kognitiven Aktivierung bisher nur vereinzelt empirische
Erkenntnisse hervorgebracht hat (Praetorius et al., 2020). Das Ziel des explorativen Vorhabens ist es, Kri-
terien eines aktivierenden Sportunterrichts aus den Erlebens- und Deutungsweisen von Sportlehrkräften zu
rekonstruieren und damit einen Beitrag zum Diskurs aus Expert:innensicht zu leisten.

Methodisches Vorgehen
Es wurden insgesamt zehn erfahrene Sportlehrer:innen interviewt (4 Grundschule, 6 Sekundarstufe). Die
Interviews enthielten einen Leitfadenteil sowie einen kontrolliert-explorativ Teil, der auf relevante Situatio-
nen fokussierte (Miethling & Krieger, 2004). Die Auswertung des Datenmaterials fand in Anlehnung an die
inhaltlich strukturierende qualitative Inhaltsanalyse nach Kuckartz (2018) statt.

Ergebnisse
Die Ergebnisse verweisen auf zwei unterschiedliche Dimensionen: zum einen können aus den Erlebens- und
Deutungsweisen der Sportlehrkräfte konkrete Kriterien für einen (kognitiv) aktivierendem Sportunterricht
abgeleitet werden (z. B. herausfordernde Aufgaben, Reflexion im Vollzug, stimulierende Lernumgebung).
Zum anderen finden sich Phänomene/Kategorien, die aus Sportlehrer:innensicht für Aktivierung relevant
erscheinen, dabei aber starke Überschneidungen zu den anderen Basisdimensionen aufweisen (z. B. Diag-
nosekompetenz, soziale Aktivierung, Motivierung) und eher als übergreifende Gelingensbedingungen für
einen aktivierenden Sportunterricht zu verstehen sind.

Diskussion
In Abgleich mit theoretischen fachlichen Positionen (Wibowo et al., 2021) sowie Argumentationslinien der
aktuellen erziehungswissenschaftlichen Unterrichtsforschung können die identifizierten fachspezifischen Be-
funde aus Sportlehrer:innensicht einen Beitrag zur detaillierten Beschreibung eines „aktivierenden Sportun-
terrichts“darstellen. In Folgestudienwären diesbezügliche Kriterien quantitativ-empirisch, insbesondere auch
aus Schüler:innensicht und anhand von strukturierter Beobachtung zu prüfen.
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